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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
zum heutigen Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich willkommen. 
Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, den Trainern und den 
Verantwortlichen sowie deren Anhängern der beiden 
Gastmannschaften vom SV Ataspor Unkel und vom 
SSV Heimbach-Weis und ebenfalls den beiden Unparteiischen. 
 
 
Unsere A-Liga-Mannschaft erwartet den Aufsteiger aus 
Heimbach-Weis. Das Team von Carsten Keuler befindet sich aktuell im 
Mittelfeld der Tabelle und konnte seine letzten beiden Partien 
gewinnen. Auch unsere Mannschaft erfreute uns nach einem 
miserablen Start mit zwei Siegen an den letzten beiden Spieltagen. An 
diese Leistungen, besonders jeweils in der zweiten Halbzeit, gilt es 
anzuknüpfen. Mit einem Dreier wäre der Anschluss an das untere 
Mittelfeld hergestellt. Dies würde den treuen TuS-Fans sicher helfen, 
damit sie bis zum Ende der Saison die Spiele nicht mit graumelierten 
Haaren anschauen müssen.  
 
 

Unsere zweite Mannschaft musste am vergangenen Wochenende 
einen kleinen Dämpfer hinnehmen. Man verlor bei der Reserve des 
SV Güllesheim mit 1:2. Aber das sollte die junge Truppe von Andreas 
Schulte nicht entmutigen. Als Aufsteiger steht die Mannschaft derzeit 
auf dem vierten Tabellenplatz mit 17 Punkten. Eine sehr achtbare 
Leistung, wenn man bedenkt, dass die Mannschaft vor zwei Jahren 
noch in die D-Klasse abgestiegen ist. Das Schönste dabei ist, dass ein 
Großteil der Truppe von damals auch heute noch aktiv ist.  
 
 
So wollen wir nun positiv dem heutigen Spieltag entgegen sehen und 
hoffen darauf, dass wir uns am Sonntagabend über sechs Punkte 
freuen können.  
 
In diesem Sinne:  Bis Sonntag  Euer  Johannes  Wagner 
 

Herzlich willkommen! 
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Nach der langen Durststrecke von vier Niederlagen wünschte sich 
jeder TuS-Fan für das Heimspiel einen Dreier. Dazu war auch jeder 
Spieler bereit, alles zu geben. Zunächst aber hieß die Devise: nur 
keinen reinlassen. Solange es zu Null steht, geht nach vorn immer 
etwas. Und über den Kampf sollte dann hoffentlich wieder ins Spiel 
gefunden werden.  

Der Anfang lief nach Plan. Wir hatten mehr vom Spiel und ließen 
hinten nichts zu. Doch nach 15 Minuten der nächste Rückschlag: 
Fabian Schulte musste mit einer Knieverletzung ins Krankenhaus und 
fällt auf unbestimmte Zeit aus. Auch dies eine Seuche in der bisherigen 
Saison! In jedem Spiel ein Verletzter, der längere Zeit ausfällt!  

Kurze Zeit später dann die Erlösung: Ein Freistoß von Henry Ferfers 
wurde von der Mauer abgefälscht und landete unhaltbar im Tor. Zum 
ersten Mal in dieser Saison ging der TuS in Führung – ein ganz neues 
Gefühl. Jetzt galt es, die Konzentration hochzuhalten und weiter das 
Spiel zu machen. Dennoch kam Maischeid zu ein paar Chancen, die 
Waldemar glänzend parierte. In der 39. Minute war er dann machtlos, 
als Maischeid über links durchkam und in der Mitte zwei Stürmer einem 
Abwehrspieler gegenüber standen. Mit 1:1 wurden die Seiten 
gewechselt.  

Unser dickes Plus war heute die Moral, die bis zur letzten Sekunde 
stimmte. Die zweite Halbzeit war ein einziger Sturmlauf auf das 
Maischeider Tor. Irgendwann hatte man das Gefühl, dass die Angst 
immer noch mitspielt. Das Tor wollte einfach nicht fallen. Als dann alle 
mit dem Unentschieden zufrieden waren, gelang Marc Varel ein Tor, 
das man unter die Kategorie „Schwein gehabt“ einordnen kann. Der 
Schiri pfiff zwar nochmal an, aber richtig gespielt wurde nicht mehr.  

Die Erlösung über diesen Sieg stand allen ins Gesicht geschrieben.  

An dieser Stelle noch gute Besserung an Fabian!  

Tore:   

1:0 (23.) Henry Ferfers, 1:1 (39.), 2:1 (90.+2) Marc Varel  

Aufstellung:   

Waldemar Komor, Jan-Niklas Jeske, Fabian Schulte (15. Marco Huhn), 
Tristan Limbach, Patrick Kozauer, Marc Varel, Oliver Fischer (85. 
Aaron Edelmann), Felix Zumhoff, Christian Tiefenau (80. Tim Brauer), 
Freddy Buballa, Henry Ferfers  

Robert Winter 

TuS Asbach – SV Maischeid   2:1 (1:1) 
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Über die erste Halbzeit gibt es nicht viel zu berichten, denn beide 
Mannschaften gaben sich in der Defensive keine Blößen und 
Torchancen waren daher auf beiden Seiten Mangelware. Aber nach 
Wiederanpfiff änderte sich das Bild: Asbach war nun die klar 
dominierende Mannschaft. Mit zunehmender Spieldauer sah man auch 
immer mehr die konditionelle Überlegenheit der Asbacher Mannschaft. 
So war es kein Wunder, dass jetzt die Angriffe auf das VfB-Tor fast im 
Minutentakt folgten. Einziges Manko war dabei die erneute Torflaute 
auf Asbacher Seite.   
 
Bis eine Viertelstunde vor Schluss konnten die Linzer die längst fällige 
Führung des TuS vermeiden. Dabei waren sie leider in der Wahl der 
Mittel nicht gerade zimperlich. Doch Asbach ließ sich davon nicht 
provozieren und war schließlich durch Marco Huhn erfolgreich (76.). 
Dazu TuS-Trainer Jürgen Wittelsberger: „Der Junge war an diesem 
Tag als alleinige Spitze nicht zu beneiden.“ Asbach drückte jetzt noch 
mehr aufs Tempo, um die Entscheidung herbeizuführen, denn der 
Gegner war angeschlagen. Und Marco Huhn versetzte den Linzern mit 
seinem zweiten Treffer innerhalb von fünf Minuten den endgültigen KO 
(81.). Danach spielte die Mannschaft die restlichen Minuten herunter, 
ohne etwas „anbrennen“ zu lassen. 
 
Ein erleichterter TuS-Trainer Jürgen Wittelsberger  nach dem Spiel: 
„Mit dem zweiten Sieg in Folge haben wir es unseren Kritikern gezeigt. 
Jetzt gilt es, alle Kräfte weiter zu bündeln, weiter gut zu arbeiten und im 
nächsten Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Heimbach-Weis den 
nächsten Sieg einzufahren.“ 
  
Tore:     0:1 (76.) Marco Huhn, 0:2 (81.) Marco Huhn 
 
Aufstellung:   Waldemar Komor, Jan Niklas Jeske, Aaron Edelmann 
(84. Mecit Acar), Tristan Limbach, Patrick Kozauer, Marc Varel, Oliver 
Fischer, Felix Zumhoff, Christian Tiefenau (65. Tim Brauer), Marco 
Huhn, Henry Ferfers 
 

Jürgen Wittelsberger 
 

VfB Linz II – TuS Asbach   0:2 (0:0) 



 

8 



 

9 

Geburtsdatum **.**.1986 Größe in cm *** Gewicht in Kg ** 

Position Sturm Im TuS seit 
1993 bis 
2009 
2014 

Bisherige Stationen TuS Asbach, SV Windhagen, FC Waldbreitbach 

LieblingsVerein 1. FC Köln 

 Aus der Jugend 
> Heimkehrer 

 Rückkehrer 
 Neuzugang 

B-Jugend 
 2002 / 2003 

A-Jugend 
 2004 / 2005 

A-Jugend 
 2004/2005 
Aufstieg zur 
Bezirksliga 

Die Zustimmung zur Veröf-
fentlichung der Angaben 
sowie  der  
Fotos wurde erteilt! 
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SG Herschbach/Schenkelberg – SG Elbert/Welschneudor f/
Stahlhofen 0:1 (0:0).  Die intensiv geführte Partie lebte vom Kampf. 
„Wir haben uns gut verkauft und dem Favoriten das Leben schwer 
gemacht. Leider waren wir kurz vor dem Spielende bei einer der vielen 
Standardsituationen unachtsam und wurden dafür bestraft“, sagte der 
Herschbacher Trainer Erhan Evrem.  
SG Feldkirchen/Hüllenberg – VfB Linz II 4:1 (1:0).  In der ersten 
Hälfte fand die Platzelf nicht ins Spiel. „Ich war zur Pause sehr 
unzufrieden. Im zweiten Durchgang haben wir uns ins Spiel 
reingekämpft und hatten am Ende mehr Körner als der Gegner“, sagte 
der SGF-Coach Dirk Schröder.  
SV Rheinbreitbach – SG Niederbreitbach/Waldbreitbac h 0:0. Die 
Begegnung war sehr zerfahren. 80 Zuschauer in Rheinbreitbach 
bekamen nur wenige Torchancen zu sehen. „Wir haben aus unserer 
Feldüberlegenheit kein Kapital schlagen können. Daher ist das 
Unentschieden gerecht“, fand der Rheinbreitbacher Co-Trainer Ejman 
Celik.  
SV Rengsdorf – SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod 1:0 (1 :0). Die 
Gastgeber verpassten es in der Anfangsphase, die Unordnung in der 
Gästeabwehr auszunutzen. Garant des Rengsdorfer Erfolges war die 
Defensive mit den überragenden Innenverteidigern Lars Muscheid und 
Mirko Anhäuser. „Wir haben nichts zugelassen und die Führung über 
die Runden geschaukelt“, sagte der Rengsdorfer Trainer Erich 
Langhard.  
SSV Heimbach-Weis – SV Maischeid 2:1 (1:0).  In einer intensiven 
und kampfbetonten Partie waren die Heimbacher in der ersten Hälfte 
optisch überlegen und verdienten sich ihre Pausenführung. Nach dem 
Wechsel kam Maischeid nach einem Missverständnis in der 
SSV-Abwehr zum Ausgleich. „In den letzten 20 Minuten haben wir 
wieder Druck aufgebaut und sind dafür belohnt worden“, so 
SSV-Coach Carsten Keuler. Den Siegtreffer erzielte der nach langer 
Verletzungspause eingewechselte Torjäger Marco Kappelmaier per 
Kopfball.  
SG Marienhausen/Wienau – SG Steinefrenz  1:1 (0:1).  Eine 
Befreiung war es für beide Mannschaften nicht. Im Duell zweier 
Kellerkinder der Fußball-Kreisliga A Westerwald/Wied gab es ein 
gerechtes Remis, dem beide Trainer etwas Positives abgewinnen 
können: Ihre Teams haben nicht verloren. 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga  A  (05.10.) 
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Mit dem SSV Heimbach-Weis ist ein Verein mit großer Tradition in das 
Kreisoberhaus aufgestiegen. Bereits in den beiden vergangenen 
Spielzeiten wurde er als Kandidat für den Aufstieg gehandelt. Doch in 
der vorletzten Saison gab es kein Vorbeikommen am SV Windhagen 
und auch den Relegationsplatz verpasste man um einen Punkt. Vor 
der vergangenen Saison tippten fast alle B-Liga-Trainer auf den SSV. 
Und der SSV schaffte die Meisterschaft und schoss dabei 83 Tore, von 
denen Marco Kappelmaier (22) und Michael Kley (17) fast die Hälfte 
der Treffer erzielten. 

Der Start in die laufende Saison war holprig. Nach zwei Niederlagen 
erkämpfte sich die Mannschaft ein 4:4 bei der SG Feldkirchen, wobei 
dreimal ein Rückstand aufgeholt wurde. Abgesehen von der 
Niederlage in Elbert folgten dann vier Siege, sodass die Mannschaft 
mittlerweile einen guten Mittelplatz belegt. Allerdings, 9 der 13 Punkte 
holte der SSV auf dem heimischen Hartplatz. Ist das eine Chance für 
den TuS? 

Interessanter Nebenaspekt: Beide Mannschaften werden von einem 
Ex-Profi trainiert. Und beide Teams gewannen zuletzt mit 2:1 gegen 
den SV Maischeid, wobei jedes Mal der Siegtreffer in der 
Schlussminute fiel. 

Ergebnisse:  
1:3 Herschbach (A), 0:1 Marienhausen (H), 4:4 Feldkirchen (A), 3:1 
Steinefrenz (H), 0:5 Elbert (A), 1:0 Ahrbach (H), 3:0 Niederbreitbach 
(A), 2:1 Maischeid (H) 
Kader (in den letzten drei Meisterschaftsspielen): 
Tor: Steffen Blum 
Abwehr: Nejdet Demir, Louis Hild, Thomas Hodes, Dimitri Regehr, 

Philipp Strüder 
Mittelfeld:  Christoph Bender, Lukas Endres, Christopher Eul, Florian  

Fischer, Christian Kley, Michael Kley, Steven Reddmann,   
Alexander Schröder, Christian Wilke 

Angriff: Alper Deutsch, Marco Kappelmaier 
Trainer: Carsten Keuler 
Torschützen: 
Christian Kley 3, Michael Kley 3, Florian Fischer 2, Thomas Hodes 2 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SSV Heimbach-Weis (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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OBERLIGA   (05.10.): 
01) HAUENSTEIN    12   22:7        29 
02) SAAR 05     12   26:12     25 
03) PFEDDERSHEIM   12   17:12     22 
04) VÖLKLINGEN    12   21:17     22  
05) ELVERSBERG  II   13   23:20     22 
06) LUDWIGSHAFEN   12   26:19     20  
07) GONSENHEIM    11   18:17     19 
08) WIRGES     11   20:8       18 
09) WIESBACH    12   29:22     18 
10) SCHOTT  MAINZ   12   25:25     1 8 
11) NEUNKIRCHEN    12   19:13     17 
12) SALMROHR    13   15:14     17 
13) MECHTERSHEIM   12   21:18     16 
14) BURGBROHL    12   11:16     12 
15) DIEFFLEN     12   14:27 9 
16) SAARBRÜCKEN  II   12   16:31 8 
17) IDAR-OBERSTEIN   12   13:28 7 
18) BETZDORF    12     6:36 3 
 
VERBANDSLIGA  (05.10.): 
01) TUS  KOBLENZ  II   10     19:8       25 
02) KARBACH     10   17:8        22 
03) MEHRING     10   22:12     19 
04) MÜLHEIM     10   22:14     19 
05) KYLLBURG    10     19:14     18 
06) TRIER-TARFORST   10   18:9        17 
07) MAYEN     10   14:10     15 
08) MALBERG             10     16:21     15 
09) BAD  BREISIG    10   17:21     14 
10) EISBACHTAL    10   14:14     13 
11) KONZ     10     15:10     12 
12) RW  KOBLENZ    09   14:16     11 
13) ENGERS     10   14:17     11  
14) MORBACH     09   11:17 9 
15) MENDIG     10   17:27 9 
16) OBERWINTER    10     14:26 8  
17) TRIER  II     10   13:23 7 
18) SCHWEICH    10   15:24 6 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (05.10.): 
 

01) WINDHAGEN   08   20:6        19 
02) WIRGES  II   08   14:1        18 
03) BEROD    08   28:16     16 
04) NEITERSEN   08   15:9        16 
05) WEITEFELD   08   16:10     15  
06) WISSEN    07   13:4        13 
07) HUNDSANGEN   08   13:11     13 
08)  OSTERSPAI   08   13:16     12     
09) PUDERBACH   08   14:15     11 
10) ELLINGEN    07     9:11 9    
11) WESTERBURG   08   10:13 8 
12) MONTABAUR   08     8:13 7    
13) MÜSCHENBACH  07     6:13 5 
14) GUCKHEIM   07     7:16 4 
15) LINZ     08   10:22 4      
16) GÜCKINGEN   08     7:27 4         
 
 
KREISLIGA   A  (05.10.): 
 
01) ELBERT    08   22:9        17 
02) RENGSDORF   08   13:10     17 
03) FELDKIRCHEN   08   24:14     14 
04) NEUSTADT   07   18:9        13 
05) AHRBACH    08   14:12     13 
06) MAISCHEID   08   15:14     13 
07) HEIMBACH-WEIS  08   14:15     13 
08) RHEINBREITBACH  08   16:13     11 
09) HERSCHBACH   07   12:13 8 
10) LINZ  II    08   12:22 7 
11) MARIENHAUSEN  08   10:17 6 
12) ASBACH    06     7:14 6 
13) STEINEFRENZ   06     5:10 5 
14) NIEDERBREITBACH  08     9:19 5 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (07.10.): 
 
01) ROSSBACH   08   21:6        17 
02) OBERLAHR   06   11:3       15 
03) GÜLLESHEIM   07   19:10     13 
04) OBERBIEBER   07   17:13     13  
05) NEUSTADT  II   07   15:13     13 
06) RHEINBROHL   07   12:7        11 
07) VATANSPOR  NR  07   14:10     10 
08) VETTELSCHOSS  06     5:4        10 
09) CSV  NEUWIED   06   14:16 5 
10) ELLINGEN  II   08   13:18 5 
11) MELSBACH   07   14:22 5 
12) Rh ´BREITBACH  II  07     5:17 4 
13) VFL  NEUWIED   05     4:25 3  
 
 
KREISLIGA   C   NORD :  (05.10.): 
 
01) IRLICH    08   27:10     22 
02) GÜLLESHEIM  II   08   35:17     19 
03) ERPEL    08   24:14     18 
04) ASBACH  II   08   20:8        17  
05) WINDHAGEN  II   08   20:9        17 
06) ATASPOR  UNKEL  08   27:13     14 
07) N ´BREITBACH  II  08   13:10     13 
08) LEUTESDORF   08   24:23     10 
09) OBERBIEBER  II   08   13:18     10 
10) LINZ  III    08     8:18 7 
11) RENGSDORF  II   08   10:23 6 
12) FELDKIRCHEN  II  08     6:23 5 
13) VETTELSCHOSS  II  08     9:25 1 
14) BAD  HÖNNINGEN  08     7:32 1 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Auch im 6.Spiel blieb die TuS-Reserve ungeschlagen. Dabei standen 
die Vorzeichen vor dem Spiel gar nicht auf „Grün“. Da während der 
Woche beide Übungsleiter verhindert waren, übernahm 
Aufstiegstrainer Andy Buslei  die Vorbereitung. Und da Co-Trainer 
Daniel Schulte am Sonntagmorgen kränkelte (Trainer Andreas Schulte 
befindet sich noch im Urlaub), übernahm Andy auch das Coachen 
während des Spiels. Aber auch bei der Mannschaft gab es einige 
Veränderungen. Thiemo, Marc und Christian (alle verletzt) und Oliver 
(verreist) standen der Mannschaft nicht zur Verfügung, dazu mussten 
Tim und Aaron in der Ersten aushelfen. In dieser Situation sprang 
Thomas Vogt ein, der die Abwehr erfolgreich stabilisierte. Ein 
Dankeschön daher an Andy und Thomas seitens der Mannschaft 
(Red.: auch an Christian für den Bericht)! 
Die erste Halbzeit verlief sehr ausgeglichen. Beide Abwehrreihen 
standen gut und vorne gab es zwar die ein oder andere kleinere 
Torchance auf beiden Seiten, die aber nicht genutzt wurde. In der 
Pause wurde dadurch die TuS-Offensive verändert. Diesem Wechsel 
folgte nach etwas mehr als einer Stunde Spielzeit ein weiterer. Jetzt 
bestimmte der TuS das Spielgeschehen.  
Ugur Özmen wurde mit einem langen Ball „auf die Reise“ geschickt. 
Als er bereits den VfL-Torwart vor dessen Strafraum umspielt hatte, 
wurde er von den Beinen geholt. Dafür zückte der Schiedsrichter 
lediglich die gelbe Karte, was mächtiges Kopfschütteln beim 
TuS-Anhang auslöste. Der anschließende Freistoß landete leider nicht 
im Tor (72.). Die Partie wurde jetzt härter und der nächste Freistoß 
folgte, getreten von Nico Luther. Der Ball fand zunächst keinen 
Abnehmer bei den TuS-Stürmern. Doch auch die VfL-Abwehr konnte 
ihn auch nicht aus der Gefahrenzone bugsieren. Da nahm sich David 
Buslei „ein Herz“ und donnerte den Ball vom 16er in den linken Winkel 
zum erlösenden 1:0 (73.). Die TuS-Reserve spielte jetzt wie 
ausgewechselt. Ugur Özmen eroberte sich den Ball auf der rechten 
Seite und verlagerte das Spielgeschehen auf die linke Seite zu Kevin 
Fuchs, der wiederum Jannik Fuchs in der Mitte bediente und schon 
stand es 2:0 (79.).  

Tore:  1:0 (73.) David Buslei, 2:0 (79.) Jannik Fuchs  
Aufstellung:  Dennis Lobenstein, Kai Ewens, Thomas Vogt, Christian 
Scholke, Marcel Anhalt, Lukas Dahl, David Buslei (86. Stefan Dahl), 
Jörg Richter (69. Jannik Fuchs), Nico Luther, Maxi Ditscheid (46. Kevin 
Fuchs), Ugur Özmen  

Christian Hoppen 

TuS Asbach II – VfL Oberbieber II 2:0 (0:0) 
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Wie schon in der Vorschau angekündigt, musste TuS-Trainer Andreas 
Schulte sein Erfolgsteam gewaltig umbauen: Drei Spieler fehlten 
wegen Verletzung, zwei Spieler waren in Urlaub. Zum Glück standen 
Thomas Vogt und Behar Prenku wieder zur Verfügung. Oliver Klein 
konnte aufgrund einer Erkältung nur eine Halbzeit spielen. Und für den 
Ernstfall saß der Jugendspieler Jonathan Buballa auf der Bank, doch 
sollte er nach Möglichkeit für das anschließende Spiel der Ersten 
geschont werden. 
 
Man merkte der Asbacher Mannschaft sofort an, dass ihr die 
Erfolgsserie Selbstvertrauen gegeben hat und dass sie trotz dieser 
Personalnot weiter ungeschlagen bleiben wollte. So hatte Asbach kurz 
nach Spielbeginn nach einer Balleroberung durch Christian Scholke die 
erste Chance, doch Jannik Fuchs verpasste knapp das VfB-Tor (2.). 
Wenig später erkämpfte sich Oliver Klein den Ball, der David Buslei auf 
die Reise schickte und dessen Querpass verwandelte Ugur Özmen 
zum 1:0 (5.). Doch die Freude wurde erneut durch eine Verletzung 
getrübt: Jörg Richter (18.).  
 
Danach hatte Oliver Klein mit zwei Freistößen seinen großen Auftritt: 
Zunächst traf er nur die Latte (22.), dann setzte er Ugur Özmen in 
Szene, der zum 2:0 (32.) einlochen konnte. In der Pause wurde er 
dann wegen seiner Erkältung ausgewechselt. Nach einer Ballstafette 
über Nico Luther und Kevin Fuchs gelang Ugur Özmen noch das 3:0 
(61.) – leider kein „astreiner“ Hattrick! Erst kurz vor Schluss konnten 
die Hausherren den Ehrentreffer zum 1:3 (88.) erzielen. 
 
Tore:  3 x Ugur Özmen (5., 32., 61.) 
 
Aufstellung: 
Maxi Ditscheid, Thomas Vogt, Tim Ückerath, Kai Ewens, Oliver Klein 
(46. Behar Prenku), Christian Scholke, David Buslei, Jannik Fuchs, 
Nico Luther, Jörg Richter (18. Kevin Fuchs), Ugur Özmen  
 

Christian Hoppen 
 
 
 
 

 

VfB Linz III – TuS Asbach II  1:3 (0:2) 
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Beide erste Mannschaften waren spielfrei, so konnten beide Teams 
personell verstärkt werden. Da bei den Asbachern die Verletzungsliste 
nicht kleiner wird, spielte dies den Trainern Andreas und Daniel nur in 
die Karten. So konnte man auf Aaron Edelmann, Tim Brauer und auf 
Mecit Acar zugreifen. 
Das Spiel zwischen den beiden Tabellenführer-Verfolgern begann sehr 
stark. Man merkte bereits in den ersten Minuten, dass keiner etwas 
verschenken wollte. Die erste Chance hatte auch bald der TuS. Nach 
einem Eckball der Güllesheimer ging es schnell auf die andere Seite 
des Spielfelds. Ugur Özmen umkurvte den Torhüter und legte im 
Strafraum quer, wo Mecit und Aaron leider knapp den Ball verpassten 
und so nicht das 1:0 für den TuS schießen konnten (7.). Beide 
Mannschaften gingen weiterhin auf das Ganze und wollten unbedingt 
das erste Tor in der Partie schießen. Leider musste auf Asbacher Seite 
erneut ein Verletzter beklagt und ausgewechselt werden: Kai Ewens 
(20.). Beide Teams waren fast gedanklich schon in der Kabine, als sich 
Ugur Özmen den Ball in der gegnerischen Hälfte erkämpfte, den 
Torhüter umspielte und zum 1:0 für den TuS einschob (41.). So ging es 
dann auch in die Halbzeit. 
Nach der Halbzeitpause ging das Spiel schwungvoll weiter: Die 
TuS-Reserve wollte unbedingt nachlegen und die Gastgeber wollten 
möglichst schnell den Ausgleich erzielen. Das gelang ihnen auch (67.). 
Das Asbacher Trainergespann nahm dann einen Wechsel vor, um der 
TuS-Offensive in der Schlussphase neuen Schwung zu verleihen (78.). 
Allerdings ohne große Wirkung! Auf Asbacher Seite gab man sich 
schon mit dem Unentschieden zufrieden. Ganz anders die Platzherren: 
Sie warfen in der Endphase alles nach vorne und waren erfolgreich. 
Nach einem Foul im Strafraum entschied der Schiedsrichter auf 
Strafstoß, der sicher zum 2:1 (87.) verwandelt wurde. Die 
anschließenden Asbacher Versuche, den Ausgleich zu erzielen, 
brachten leider nichts ein, sodass die Mannschaft mit ihrer ersten 
Saisonniederlage die Heimreise antreten musste. 

Tore:    0:1(41.) Ugur Özmen, 1:1 (67.), 2:1 (87.) 
Aufstellung: Dennis Lobenstein - Tim Brauer, Kai Ewens (20. 
Kevin Fuchs), Marcel Anhalt, Christian Scholke, Lukas Dahl - David 
Buslei, Oliver Klein, Aaron Edelmann (78. Nico Luther) - Ugur Özmen, 
Mecit Acar  

Christian Hoppen 

SV Güllesheim II – TuS Asbach II   2:1 (0:1) 
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JSG Asbach/Buchholz A – JSG Haiderbach   4:0 (1:0) 
 Tore: Nils Amelong, Christian Fey, Nico Hermann,  

Lino Majer 
 
JSG Asbach/Buchholz A – SSV Heimbach-Weis  8:0 (4:0) 
 Tore: Jan Hiebert (4), Lino Majer (2), Nils Amelong,  

Sven Heßler 
 
JSG Asbach/Buchholz A – SV Rheinbreitbach   1:3 (0:1) 
 Tor: Jan Hiebert 
 
JSG Asbach/Buchholz A – VfL Oberbieber   3:1 (0:1) 
 Tore: Jan Hiebert (2),Thomas Wertenbroich 
 
JSG Herschbach - JSG Asbach/Buchholz B   1:1 (0:1) 
 Tor: Leon Adams 
 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Girod    9:0 (3:0) 
 Tore: Leon Adams (3), Dae Janthagorn, Tobias  

Keppler, Matthias Pohl, Niklas Salz, Nicklas  
Stockhausen, Florian Wallau 

 
JSG Ransbach - JSG Asbach/Buchholz C   0:4 (0:1) 
 Tore: Lars Gödtner (4) 
 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Herschbach   3:0 (2:0) 
 Tore: Laurenz Pohl (2), Arif Özmen 
 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Hundsangen   2:3 (1:2) 
 Tore: Lars Gödtner (2) 
 
VfL Neuwied - JSG Asbach/Buchholz C    5:1 (1:0) 
 Tor: Lars Gödtner 

JUGENDERGEBNISSE  (15.09 – 07.10.) 
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JSG Katharinen III – TuS Asbach D I    0:17 (0:8) 
 Tore: Louis Hoen (3), Jannis Keppler (3), Eldar Ku 
duzovic (3), Can Büyüktosun (2), Fabian Eckloff (2),  
Joshua Abend, Manuel Buda, Jan Kowalski, Max Strüder 

 
TuS Asbach D I – JSG Rengsdorf II    17:0 (9:0) 

Tore: Eldar Kuduzovic (4), Manuel Buda (2), Fabian  
Eckloff (2), Louis Hoen (2), Max Strüder (2), Jan Kowalski 

 
SV Rheinbreitbach II – TuS Asbach D I    0:25 (0:12) 
 Tore: Eldar Kuduzovic (9), Louis Hoen (6), Can  

Büyüktosun (4), Tobi Willmers (2), Joshua Abend,  
Manuel Buda, Fabian Eckloff, Luis Schäfer 

 
TuS Asbach D I – TuS Asbach D II     9:0 (6:0) 

Tore: Can Büyüktosun (2), Louis Hoen (2), Eldar  
Kuduzovic (2), Joshua Abend, Laurin Klein, Max Strüder 

 
TuS Asbach D II – SV Rheinbreitbach II    8:0 (3:0) 
 Tore: Moritz Kohr (3), Luca Konrad (3), Kevin Herres (2) 
 
VfL Neuwied II – TuS Asbach D II     2:2 (0:0) 
 Tore: Moritz Kohr, Max Strüder 
 
TuS Asbach E I – SV Roßbach     14:0 (7:0) 

Tore: Kevin Hönighausen (3), Tobias Konrady (3),   
Arne Funk (2), Lars Mandel (2), Leon Konrad, Benett  
Lorenz, Lukas Schütz, Tarin Tilgen 

 
JSG Vettelschoß IV – TuS Asbach E I    0:13 (0:4) 

Tore: Kevin Hönighausen (6), Arne Funk (2), Bennet  
Lorenz (2), Alexander Wielgorz (2), Lukas Schütz 

 
SG Niederbreitbach – TuS Asbach E I    1:16 (0:8)  
 Tore: Kevin Hönighausen (6), Tarin Tilgen (4), Felix 
 Schmitz (2), Arne Funk, Leon Konrad, Robin Nehls, 
 Alexander Wielgorz 
 
 

JUGENDERGEBNISSE  (15.09 – 07.10.) 
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VfL Oberlahr – TuS Asbach E II    4:2 (2:0) 
 Tore: Marc Winter (2) 
 
TuS Asbach E II – JSG Ellingen II    11:1 (8:0) 

Tore: Robin Nehls (5), Tarin Tilgen (2), Tobias  
Konrady, Dario Krautscheid, Felix Schmitz,  
Luan Sfarca 

 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach F   o.W. 
TuS Asbach F – JSG Bad Hönningen   o.W. 
SV Roßbach – TuS Asbach F    o.W. 
 
 
SV Kriegsdorf – SG-Frauen     3:1 (3:0) 
 Tor: Cella Comes 
 
SG-Frauen – FC Adler Meindorf    2:8 (0:2) 
 Tore: Merle Burberg, Claudia Hoegen 
 
 
JSG Alpenrod – MSG-Mädchen B    4:6 (1:4) 
 Tore: Chiara Eckloff (4), Luisa Limbach (2) 
 
 
RHEINLANDPOKAL   (2.Runde) 
 
Donnerstag, 09.10.: 
TuS Asbach D I – SV Remagen (18.30 Uhr) 
 
Dienstag, 14.10.: 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Altenkirchen II (18.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 15.10.: 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Ingelbach (19.30 Uhr) 

JUGENDERGEBNISSE  (15.09 – 07.10.) 
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Freitag, 10.10.: 
TuS Asbach F – VfB Linz (17.30 Uhr) 
TuS Asbach AH – DJK St.Katharinen (19.30 Uhr) 

Samstag, 11.10.: 
VfL Neuwied IV – TuS Asbach E II (Germaniaplatz, 11 Uhr) 
TuS Asbach E I – VfB Linz II (13 Uhr) 
TUS Asbach D II – JSG Katharinen II (14 Uhr) 
VfL Neuwied II – TuS Asbach D I (Germaniaplatz, 14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – FV Rheinbrohl (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Puderbach II (16.30 Uhr) 

Sonntag, 12.10.: 
MSG-Mädchen B – SV Neustadt/Ww (11 Uhr) 
SG-Frauen – TSV Wolsdorf (Buchholz, 11 Uhr) 
TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis (14.30 Uhr) 

Dienstag, 14.10.: 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Altenkirchen II 
       (Rheinlandpokal, 18.30 Uhr) 

Mittwoch, 15.10.: 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Ingelbach (Rheinlandpokal, 19.30 Uhr) 

Samstag, 18.10.: 
JSG Erpel – JSG Asbach/Buchholz C (Linz, 11 Uhr) 
TuS Asbach E II – VfB Linz (13 Uhr) 
JSG Vettelschoß – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
JSG Fernthal II – TuS Asbach D II (Neustadt, 14 Uhr) 
JSG St.Katharinen II – TuS Asbach D I (Vettelschoß, 14 Uhr) 
JSG Hundsangen – JSGAsbach/Buchholz B 
       (Görgeshausen, 14.30 Uhr) 
VfL Flammersfeld – TuS Asbach AH (17.30 Uhr) 
JSG Haiderbach – JSG Asbach/Buchholz A (Wittgert, 18 Uhr) 

Sonntag, 19.10.: 
MSG-Mädchen B – MSG Sulzbach (11 Uhr) 
RW Hütte – SG-Frauen (11 Uhr) 
RW Erpel – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


